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Feapolitaniſcher Proteſt
contra

Wen Wurchl. Fertzog von Wnjou.

Das iſt:

DD 4 —r VV
r

I—IAIIOS,Einer groſſen Anzahl

Der Nobleſſe, Burgerſchafft und getreueſten
Gemeine der Stadt und des Konigreichs

NEAPOLIS;
So zu Verhutung bevorſtehender Drangſahlen

und Gewaltvatiakeiten vermittelſt geheimer Zuſage
GegeneinanderVerſprechung durch die Hand eines No.

tarü bublici in allhieſiger Stadt Neapolis
ergangen

Den letzten April rpor.!

LqqA
Zu allgemeiner Nachricht in Druck

gegeben.
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a laufft der gemeine Ruff als
e wenn der Durchl. Hertzog von
E Anjou ſo ſich allhier zu NeapoB—ho lis befindet willens ſey ein Ju-

viramentuun fidelitatis von uns zu
m fodern nicht anders als wann er

Dsren. Demnach ſothanes aber denen Wrivile
gien: und Satzungen ·hieſes Konigreichs zum
Nachtheik geſchehen mochte welche ein ſol
ches Jurarnent zu leiſten iedermänniglich ver
bieten wann nicht vorhero die lnveſtitur von
dem H. Stuhl in Rom eifolget auch die Ge
neral. Parlamenten des gantzen Reichs verſam
lat waren: Wie dann zumalen die Romiſche wab
ſte in ihren Bullen unter der Straff des Ban
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S (0o)nes auffs ſcharffeſte verboten; Ssſollkeiner

wer er auch ſey einigen Menſchen vor ei
nen Neapolitaniſchen Jkonig erkennen;
Srr habe denn forderſt bemeldte Inveſti—
tur erhalten: Welches ſich in der Perſon ob
gedachten Durchl. Hertzogs von Anjou nicht
zugetragen hat noch zutragen wird! maſſen ihm
jelbige aus keinem einigen Recht gebuhret.

Als haben wir aus allerhand StandsPer
ſonen verſamlete in reiffer Erwegung tuhrende
auch uns beſorgende daß wir uberwaltiget ge—
zwungen werden mochten/ disfalls der Billigkeit
und juſtitz einen Tort zu thun auch unſers Vat
terlands Geſetze uberſchreitend/ wider unſer eige
nes Gewiſſen zuhandlen; Vermittelſt dieſer De
claration (welche wir vor die hochſte und folen
neſte ſo geſchehen kan wollen gehalten haben
auff beſte Art und Weiſe reſolviret hiemit un
ſere Burger und Jnwohner die Pabſtl. H.
Clementem dem l. die gantze Welt ja GOtt
ſelbſten dahinzu vermogẽ daß falls etwas derglei

chen



S(o)chen ergehen wurde ſolches nicht anders als aus
bloſen tyranniſchẽ NothZwangund zur Lebens
Rettung geſchehe erfolget ware: Es ſey auch
ein Eyd ſo hoch und ſo beſchaffen als er wolle;
Man tentire uns auch mit Demonſtratio
nibus mit Verehrungen und Geſchencken
auch andern Wercken wie ſie Namen ha
ben mogen dadurch unſer Coniens und Beyfal
zu erkennung des obberuhrten Durchl. Hertzogs
von Anjougebracht wurde ſo ſoll alles und jedes
krafft und gegenwartiger Proeſtation vor einge—
ſchlichen durch Liſt ausgewurcket oder gar ge
zwungen gehalten werden als welches nicht von
unſerm eigenen Willen geruhret ſondern durch
Gewalt ausgedrungen und erpreſſet worden ſey.
Derenthalben wir auch zu ſolchen nichtsgulti
gen und unkrafftigen Vorſchlagen keinesweges
wollen oder werden gebunden noch verpflicht

ſeyn.

Es ſoll auch benebens unſerer Punctualitat
gar nicht zum Nachtheil gereichen oder uns vor
eine Treuloſigkeit ausgeleget werden wann wir
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machen. Ate  e—E 1 e.
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S (0
auff eheſte Ankunfft der glorwurdigen Waffen
des großmachtigſten Kahſers in hieſiges Konig
reich (deſſen daß hohe Hauß Deſterreich nun
mehro ein rechtmaßiger Erbe worden) ſelbige ſe
cundiren/ den Durchi. Ertz Hertzog Carl ſo uns
gon den frommen Leopold zum Konig beſtim
niet annehmen wurden: Welcher zu Neapel ſei.
neReſidentz erkieſen und uns befreyen wurde/ von

der Tyranney der verordneten Miniſtern ſo
uns commandiren und heuit zu Tag das Volck
mit dem Schein der abgeſchafften oder gemin
derten Gabellen und Umgelder affen in warheit

aber uns mit neuen Auflagen zubeſchweren trach
ten Geld damit. zuſginmen au ſcharren/ und
ung von Stund zu lumd deſto rgrmiſeliger z

 Auffdaß es iehenmaniglhkun ar inerde
und es kein Anſehen gewinne als wann gegen—

wartige Proteſtation ein ungegrundeter und aus—
geſprengter Fund weniger geringen; Perſonen
ware; Als hahenn wirſ viche diurch den notarium
puhlicum. mit darzwiſtheul unfft des Richters

an



Sl(o) Sangeloben laſſen; So zur immerwehrenden Ge—

dachtniß voneiner groſſen und anſehnlichen An
zahl allerhand hoherund niedriger Stands-Per
ſonen ſo weit es die Nothdurfft des ſtillen Rath

v aaÊzoVaterland lieb nd deſſen euſſerſte Roth zu
Hettzen geheteben der Meynung ſeyn werde/ 4
haben wir der Urſacoen willen eine Errinneruija
jnd Vortftaegrgepenuſen bemeldte Proteſtatf

3

l

2e

J

2

künd wedancken in Berhen tunren tdnnen: Wie wir dann2

anfangs zuvorberuhrtem ZuſagsJnſtrumento
mancherley Prieſter und Schrifftgelehrten ge
wiſſens halber erſuchet welche ſo thane Publicati
onporbillig und rechtaßig erachtet auff daß ein
regticher zu Behutſfatner Gewiſſens Vorſorge
wiſſe daß eingezwungener Eyd und Schwur kei

ner



Sel o)nen verbunde; Jtem daß keiner ihme einbilde
er ſeye treuloß worden wann einſten die froliche
Zeit ankommen wird da wir uns des Barbari
ſchenJochs entſchutten werden konnen unter
welches uns die zu unſerer vollichen Unterdru—
ckung vereinigten Frantzoſen und Spanier
bringen wollen. Thun mit hin auch kund daß zu
ſeiner Zeit einem ieden freh ſtehen werde ſich in
dieſem Jnſtrument zu unterſchreiben damit als
dann ihr Meynung ſich wiederum beſinne wann
ſie genothiget wurden ſelbiges Wahn]urament
apzuſtatten; Welches nach deſſen cnhalt und
Wepnuna nichr gliz Goltlhier vvene abgeſtattet

n

weroen kan; Gintemahlen es denen Satzungen
des Vaterlands den Reichs Privilegien und
Vabſtliche Bann ſtracks entgegen lauffet. Ur
kund und zu beglaubigung deſſen. c
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l Wir Kg.d.N..N. NN. &c.
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